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Unser Bürgermeister informiert 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
 

Der Fußball-Europameister steht seit Sonntag mit Spanien fest. Aber auch alle anderen 
Mannschaften haben bei diesem Turnier das „Beste“ gegeben. Durch diese 
Europameisterschaft haben viele Fans unser Land Tirol besucht und dabei als ein 
wunderbares Land schätzen gelernt. 
 

Fast genau auf den Tag des Erscheinens dieser Info werden die Kinder aus der Schule und 
dem Kindergarten in die Ferien entlassen. Ich bedanke mich bei den Lehrerinnen und der 
Kindergartentante für ihr engagiertes Wirken des ganzen Schul- und Kindergartenjahres. 
Euch allen, aber ganz besonders allen Kindern stressfreie Ferien. 
Um bei den Kindern zu bleiben, kann ich euch berichten, dass wir in den Ferien einen 
neuen Kinderspielplatz an der Südseite des Schul- bzw. Gemeindehauses errichten werden. 
Die Kosten werden sich auf ca. € 25.000,-- belaufen. 
 

Durch den Gemeinderat wurden ebenfalls die Renovierungsarbeiten bei der Totenkapelle 
bzw. auch die Neugestaltung des Friedhofeinganges und dessen Vorplatz beschlossen. Die 
geschätzten Kosten dafür werden sich auf ca. € 300.000,-- belaufen. Mit den Bauarbeiten 
werden wir in der Woche nach dem Kirchtag beginnen. Bis Allerheiligen sollten diese 
Arbeiten abgeschlossen sein. Für die Unannehmlichkeiten während der Bauzeit ersuche ich 
um Verständnis. 
 

Die UV-Anlage im neuen Hochbehälter haben wir bereits in Betrieb genommen. Somit ist 
unser Trinkwasser auch vor Verkeimungen bei starken langanhaltenden Regenfällen 
geschützt. 
 

Über die Jahresrechnung 2007, welche am 10. März 2008 durch den Gemeinderat 
einstimmig genehmigt wurde, haben wir auf Seite 4 eine Übersicht der Einnahmen und 
Ausgaben schwerpunktmäßig dargestellt. 
 

Das Frühjahrskonzert der Musikkapelle, erstmals im Pavillon durchgeführt, wobei auch 
die Schützenkompanie mitwirkte, war ein voller Erfolg. Über 400 Zuhörer waren von den 
Aufführungen voll begeistert. 
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Man bemerkte aber dabei auch, dass viele Jungmusikantinnen und Jungmusikanten das 
„Erlernte“, welches sie bei den Leistungsabzeichen erworben haben, in der Praxis 
umsetzten. Ich danke allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an solchen Bewerben und 
gratuliere für die erstandenen Leistungsabzeichen. Egal ob in Bronze, Silber oder sogar in 
Gold. Macht weiter so!! 
 

Die Schützenkompanie war heuer mit der Ausführung des Bataillonsfestes des Bataillons 
Starkenberg beauftragt. Für die gelungene Durchführung dieses Festes bedanke ich mich 
bei jeden „Einzelnen“, der für dieses gute Gelingen beigetragen hat. 
 

Gratulieren möchte ich Hermann Gstrein und Johann Peter Gstrein zur Verleihung der 
„Tiroler Vereinsehrennadel“ anlässlich des Tages der Vereine in Tarrenz durch den 
Landeshauptmann. Weiters wurde Hermann Gstrein beim Bezirksfeuerwehrtag in Roppen 
das Ehrenzeichen Stufe IV des Landesfeuerwehrverbandes überreicht. 
 

Wenn ich so durchs Dorf gehe, bemerke ich, dass sehr viele Sträucher und Bäume weit in 
die Fahrbahn wachsen. Durch diesen Bewuchs werden die Wege schmäler und zum Teil 
sehr unübersichtlich. Der Müllfahrer hat auch schon seine Probleme. Ich ersuche euch, die, 
über die Grundgrenze hinausragenden Äste zu kürzen bzw. zu schneiden. 
 

Um in Zukunft Konflikte am Recyclinghof zu vermeiden, ersuche ich all jene, welche einen 
Anhänger voll Sperrmüll abgeben wollen, diesen direkt nach Roppen zu bringen. Die 
Entsorgung einer Tonne Sperrmüll kostet der Gemeinde € 230,-- plus Frachtkosten. Dabei 
möchte ich aber noch festhalten, dass bis dato die Abgabe des Sperrmülls für „Karrer“ noch 
kostenlos war. Also „alles mit Maß und Ziel!!“ 
 

Schweren Herzens müssen wir zur Kenntnis nehmen, dass uns Pater Cyrill Josef Greiter im 
Sommer verlassen wird. Vielleicht will man nicht zur Kenntnis nehmen, dass sich ein 
junger Priester so gut in die Dorfgemeinschaft integriert oder die Zusammenarbeit 
zwischen Pfarre und Gemeinde hervorragend funktioniert? 
Wir verabschieden uns von Pater Cyrill am 10. August nach dem Gottesdienst in 
gebührender Weise. Dazu lade ich nicht nur die Musikkapelle, Schützenkompanie und 
Feuerwehr, sondern euch alle recht herzlich ein. 
 

Noch etwas in eigener Sache. Ich werde von 03.07.2008 bis 28.07.2008 nicht da sein. Alle 
meine Agenden während dieser Zeit übernimmt Vbgm. Hermann Gstrein. 
 

Nun wünsche ich euch allen einen erholsamen Urlaub, eine schöne Zeit sowie allen Gästen 
und Freunden einen schönen Aufenthalt in Karres. 
 

Euer Bürgermeister 
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Gemeindesteuern und –abgaben 
 
 
 

Die Vorschreibung der Gemeindesteuern und –abgaben für das 3. Vierteljahr 2008 

findet Mitte Juli statt (Fälligkeit Mitte August) und beinhaltet folgende Abgaben: 
 
 

 Wasserbenützungsgebühr (Akonto) 

 Wasserzählermiete 

 Kanalbenützungsgebühr (Akonto) 

 Grundsteuer A und B (falls Jahresbetrag Euro 75,00 überschreitet) 

 Friedhofsgebühr 

 Hundesteuer 

 

Die Steuerpflichtigen werden ersucht, 

bei der Überweisung mittels Telebanking 

zumindest die EDV- bzw. Rechnungs-Nummer anzugeben! 
 
 

 

IMPRESSUM: 
 

 
Herausgeber und Eigentümer:  Gemeinde Karres 
Für den Inhalt verantwortlich:  Bürgermeister Schatz Wilhelm 
Satz und Gestaltung:   Winkler Marko 
 
Eingesandte Beiträge sind nicht immer ident mit den Ansichten der Redaktion. 
Ebenso behält sich diese eine eventuelle Kürzung der Beiträge vor. 
 
Erscheinungsweise:    vierteljährlich (März, Juni, September, Dezember) 
Verlagspostamt:    6460 Imst 
 

Herstellung im Eigendruck. 
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Jahresrechnung 2007 
 
 
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007 wurde vom Überprüfungsausschuss am 
18. Februar 2008 vorgeprüft und die Auflage zur allgemeinen Einsichtnahme erfolgte von 
19.02.2008 bis einschließlich 04.03.2008; die Jahresrechnung wurde vom Gemeinderat in 
seiner Sitzung vom 10. März 2008 genehmigt. 
 
 

Übersicht 
 
 

 
 

Schwerpunkte Ausgaben 
 
 

Personalkosten inkl. Bezüge Organe € 185.000,-- 
Kosten Schulen inkl. Landesmusikschule € 71.000,-- 
Errichtung Musikpavillon € 345.000,-- 
Öffentliche Wohlfahrt (inkl. Alten- und Pflegeheim) € 53.000,-- 
Kosten Krankenhäuser und Rotes Kreuz € 59.000,-- 
Strassenbau, Errichtung Mauern usw. € 28.000,-- 
Erwerb Grundstücke inkl. Nebenkosten € 14.000,-- 
Betriebsbeitrag Abwasserverband € 13.000,-- 
Schuldzinsen, Schuldentilgung Darlehen € 79.000,-- 
Kosten für Müllbeseitigung inkl. Abfallbeseitigungsverband € 37.000,-- 
Wasserversorgungsanlage / Abwasserbeseitigungsanlage € 18.000,-- 
 
 

Schwerpunkte Einnahmen 
 
 

Gemeindesteuern und –abgaben (inkl. Kommunalsteuer) € 250.000,-- 
Abgabenertragsanteile € 395.000,-- 
Bedarfszuweisungen, Beihilfen (WVA, ABA usw.) Land € 330.000,-- 
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Müllabfuhrplan 
 

Juli bis September 2008 
 

 
 
Juli:   08.07.2008 
   22.07.2008 
 
 

August:  05.08.2008 
   19.08.2008 
 
 

September: 02.09.2008 
   16.09.2008 
   30.09.2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es wird gebeten, die Müllkübel bereits am Morgen bereitzustellen, da die 

Firma Höpperger die Müllkübel auch am Vormittag entleeren kann. 
 

 

Beschädigte Müllkübel 
 
 

Die Firma Höpperger teilt mit, dass beschädigte Müllbehälter in Zukunft mit folgendem Aufkleber 
versehen werden: 
 

Dieser Müllbehälter ist STARK BESCHÄDIGT! 
Wir ersuchen Sie, den Behälter auszutauschen, 
sonst kann KEINE ENTLEERUNG mehr erfolgen! 

 

 
 
Im Falle, dass ein Müllbehälter diesen Aufkleber trägt, wird dessen Besitzer ersucht, sich einen neuen 
Müllbehälter von der Gemeinde Karres anzuschaffen. 
 

 

 
 

Nicht vergessen: 
 
 

Nächste 
Problemstoffsammlung: 

 
 

Freitag, 03. Oktober 2008 
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Wie mit unserer Umwelt 

umgegangen wird, zeigte wieder 

einmal die von den Vereinen jährlich 

durchgeführte Aktion „Sauberes 

Karres“. Bei der diesjährigen 

„Müllsammlung“ wurden wiederum 

an die 1.000 Kilogramm an 

verschiedensten Abfällen von den 

teilnehmenden Personen ein-

gesammelt. 

Ich bedanke mich bei den Vereinen 

für diese, im Sinne einer für uns allen 

sauberen Umwelt, durchgeführten 

Abfallbeseitigung. 

 

 

Ein besonderer Dank gilt der Firma 

Heli Tirol GmbH für das Ausfliegen 

des gesammelten Abfalls von der 

Innschlucht zum Recyclinghof. 

 

 

 
 

 

 

Der Bürgermeister 

 

Schatz Wilhelm 
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Die Österreichische Post AG hat dem Wunsch zahlreicher Gemeinden 

auf Vergabe einer eigenen Postleitzahl Rechnung getragen und jene 

Gemeinden, welche derzeit über keine eigene Postleitzahl verfügen, 

auf die Möglichkeit der Zuteilung einer systemkonformen Postleitzahl 

geprüft. 

 

Für die Gemeinde Karres wurde hierfür die PLZ   6462   reserviert. 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Karres hat in seiner Sitzung vom 26. 

März 2007 um Zuteilung der neuen Postleitzahl 6462 ersucht. 

 

Zwischenzeitlich wurden alle notwendigen internen Arbeiten und 

Abstimmungen zwischen der Gemeinde und der Österreichischen Post 

AG erledigt. 

 

Nachdem nun alle Voraussetzungen für die Zuteilung der eigenen 

Postleitzahl gegeben sind, wird der Gemeinde Karres mit 

Wirksamkeit vom 01. September 2008 die neue 

Postleitzahl 6462 zugewiesen. 

 

Ab diesem Zeitpunkt ist daher auf Sendungen an Empfänger im 

Gemeindegebiet von Karres nur mehr die neue Postleitzahl 6462 Karres 

anzugeben. 
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Geburtstagsglückwünsche 
 

Juli bis September 2008 
 

 

 

Engensteiner Aloisia 87 

Deutschmann Anna 81 

Lechner Notburga 81 

 

*) Liste wird nach der Reihenfolge des Geburtstages sortiert 

 
 

Natürlich gratulieren wir auch jedem anderen Gemeindebürger, 

der in dieser Zeit einen Geburtstag feiert. 

 

 

 

Recyclinghof – Info 
 

 

Die Gemeinde Karres gibt bekannt, dass der Recyclinghof 

in der Kalenderwoche 33 nicht am 

Freitag, den 15. August 2008 (Maria Himmelfahrt), 

sondern am 

 

Donnerstag, den 14. August 2008 

von 17:00 bis 19:00 Uhr 

 

geöffnet ist. 
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Juli bis September 2008 
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Obst- und Gartenbauverein Karres 

 

 

Liebe Mitglieder und Freunde! 

 

 

Unser Verein organisiert anlässlich des 15-jährigen Bestehens einen Tagesausflug zur Insel Mainau 

am Bodensee. 

 

Termin: Sonntag, 17.August 2008 

Abfahrt: 7:30 Uhr    Ankunft: ca. 20:00 Uhr 

 

Der Ausflug führt über den Arlbergpass nach Dornbirn, wo es die erste Rast und die 

Möglichkeit zum Gottesdienstbesuch gibt. Weiter geht’s nach Konstanz und zur Insel 

Mainau, wo wir Mittagessen und die verschiedenen Gärten besuchen. Ein großes Schiff bringt 

uns und den Bus nach Meersburg. Die Rückfahrt führt über Friedrichshafen und Bregenz. 

Am frühen Abend wollen wir im Klostertal noch einmal gemeinsam speisen, ehe es über den 

Arlberg nach Hause geht. 

 

Buskosten: für Mitglieder gratis 

 für Nichtmitglieder € 10,-- pro Person 

Kosten für die Überfahrt mit dem Schiff: trägt der Verein 

 

Kosten für Mittagessen und Eintritt: Gruppenpreise: 

 

A: 6 Menüs zur Auswahl    B: Gesamtpaket ab 20 Personen 

 zw. € 13,90 und € 16,40  von € 21,50 Euro umfasst: 

 (siehe Gemeindetafel!)  * Eintritt und Inselführung 

 Eintritt zu den Gärten:  * Menü: Schweinsgeschnetzeltes mit 

 Erwachsene: € 13,90   Champignonsauce, Spätzle und 

 Kinder gratis, ab 13 J. € 7,50   Gemüse, 1 Getränk. 

 

Anmeldung: Bis Sonntag, 20.Juli bei Obmann Siegele Josef, 

 Tel. Nr. 67829 bzw. 0650/6782900. 

 

Ankündigung: 

Am Sonntag, den 7.September feiern wir gemeinsam mit den Jungbauern, den Bäuerinnen und der 

Bevölkerung des Dorfes Erntedank. Die Jungbauern sorgen mit Köstlichkeiten für unser leibliches 

Wohl und laden unsere Landwirte zu einer Traktorweihe. Bäuerinnen und Obstbauverein geben 

Kuchen bzw. Getränke aus. 

Dank der Musikkapelle kann dieses Fest im Zelt vor dem neuen Pavillon gefeiert werden. 

 

Josef Siegele, im Namen der Jungbauernschaft, der Bäuerinnen und des OBV. 
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Tag der Vereine 
 
 
Wie bereits letztmals im Jahr 2006 wurden auch heuer wieder einige besonders verdiente 
Vereinsmitglieder im Rahmen der Veranstaltung „Tag der Vereine – Tag des Ehrenamtes“ 
für ihre ehrenamtlichen Leistungen gewürdigt. 
 
Als Dankeschön seitens des Landes Tirol wurde den engagierten Vereinsfunktionären für 
ihr Wirken im Interesse der Allgemeinheit die Tiroler Vereinsnadel bei einem gemütlichen 
Abend im Mehrzwecksaal Tarrenz überreicht. 
Bei dieser Feierstunde, mit Musik sowie Speis und Trank waren auch Landeshauptmann 
DDr. Herwig van Staa, Bezirkshauptmann Dr. Raimund Waldner sowie die Bürgermeister 
des Bezirkes Imst anwesend. 
 

Geehrte wurden 
 
Johann Peter Gstrein für über 40 Jahre Mitglied bei der Schützenkompanie Karres 
sowie über 30 Jahre Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Karres und seiner Tätigkeiten 
von mehr als 10 Jahren als Bezirksjungschützenbetreuer 
 

und 
 

Hermann Gstrein für über 30 Jahre Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Karres (10 
Jahre als Kommandant) und als Bergwacht-Ortsstellenleiter. 
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Schulstarthilfe für Familien 
 

Schuljahr 2008 / 2009 
 
 
Die „Schulstarthilfe“ des Landes Tirol ist eine Einmalzahlung an Familien mit 
schulpflichtigen Kindern von 6 bis 15 Jahren (= 1. bis 9. Schulstufe). 
 
 

Voraussetzung für den Bezug der „Schulstarthilfe“ des Landes ist, dass das Kind und der 
Elternteil, mit dem das Kind im gemeinsamen Haushalt lebt, den Hauptwohnsitz in 
Tirol haben und österreichische oder EU-Staatsbürger sind. 
 
Die Zuerkennung des Zuschusses hängt vom Familiennettoeinkommen ab. Die Höhe des 
einmaligen Zuschusses des Landes Tirol beträgt € 145,35 für jedes schulpflichtige 
Kind in der Familie und wird im Herbst ausbezahlt. 
 
Familiennettoeinkommensgrenzen monatlich: 
 
bei Alleinerziehern mit 
 

1 Kind (GF 1,8) € 1.344,60 
2 Kinder (GF 2,3) € 1.718,10 
3 Kinder (GF 2,8) € 2.091,60 
4 Kinder (GF 3,3) € 2.465,10 
 
 
bei in Ehe oder in Lebensgemeinschaft lebenden Personen mit 
 

1 Kind (GF 2,3) € 1.718,10 
2 Kinder (GF 2,8) € 2.091,60 
3 Kinder (GF 3,3) € 2.465,10 
4 Kinder (GF 3,8) € 2.838,60 
 
 
Antrags- und empfangsberechtigt für die „Schulstarthilfe“ des Landes sind die Eltern bzw. 
der Elternteil, mit denen/dem das Kind im gemeinsamen Haushalt lebt und die bzw. der 
sich überwiegend der Erziehung des Kindes/der Kinder widmen bzw. widmet. 
 
 
Das vollständig ausgefüllte Antragsformular ist mit den erforderlichen 
Dokumenten (Geburtsurkunde des/der Kindes/Kinder, Meldezettel ganze 
Familie, Staatsbürgerschaftsnachweis eines Elternteiles, 
Einkommensnachweise) beim Gemeindeamt Karres bis spätestens 30. 
September 2008 einzureichen! 
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Neue Beratungsstelle – Alfa-Telefon Österreich 0810 20 0810 
Lesen, Schreiben, Rechnen und Basiswissen EDV für Erwachsene 
 

Kennen Sie Menschen, die Probleme mit dem Lesen und Schreiben haben? Vielleicht 
fallen Ihnen jetzt Personen ein, die eine andere Muttersprache haben oder aus Ländern 
mit einem mangelhaften Schulsystem kommen. Schließlich gibt es in Österreich seit Maria 
Theresia die Schulpflicht und folglich müssten alle Lesen und Schreiben können. 
Und doch ist es nicht so. Über 300.000 österreichische Erwachsene verfügen über keine 
ausreichenden Kenntnisse, die in ihrem Lebensumfeld – beruflich, privat und dem 
gesellschaftlichen Leben – vorausgesetzt werden. 
Die Bandbreite dabei ist sehr groß. Sie reicht von fehlenden Basiskenntnissen im Umgang 
mit dem PC, geringen Lese- und Schreibkenntnissen bis hin zu tatsächlichem 
Analphabetismus. 
Dies bedeutet, dass diese Menschen häufig Schwierigkeiten haben Formulare und 
Anträge auszufüllen, Gebrauchsanleitungen, Warnhinweise, Verträge oder Zeitungsartikel 
zu verstehen. Besonders nachteilig wirken sich diese Mängel natürlich in der Arbeitswelt 
aus, da in allen Arbeitsbereichen Schriftlichkeit und PC-Wissen eine wichtige Rolle 
spielen. 
Viele Betroffene haben Angst davor sich zu blamieren oder für dumm gehalten zu werden 
und „verstecken“ ihre Mängel vor ihrer Umwelt. Deshalb sei hier mit aller Deutlichkeit 
gesagt: Fehlende Schreib- und Lesekenntnisse haben nichts mit mangelnder Intelligenz 
zu tun, sondern meist mit einer „unglücklichen Lerngeschichte“. 
Neben der ständigen Angst entdeckt zu werden sind Ausgrenzung vom gesellschaftlichen 
Leben, ein hohes Arbeitslosigkeitsrisiko, erhöhte Armutsgefährdung, Ausschluss von 
Weiterbildung und dadurch fehlende Entwicklungschancen die Folgen. 
 
Um diese Tabuthema endlich aufzubrechen, bietet das „Netzwerk Alphabetisierung und 
Basisbildung in Österreich“ eine kostenlose Beratung für alle Betroffenen, aber auch allen 
Personen und Einrichtungen, die diese unterstützen wollen, an. 

Dazu wurde das „Alfa-Telefon Österreich - 0810 20 0810“ eingerichtet. 

Ausgebildete BeraterInnen informieren österreichweit und anonym über spezielle 
Bildungsangebote für Erwachsene sowie mögliche Förderungen und professionelle 
Anbieter. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetplattform: www.alphabetisierung.at  
 

 

 
 

 
 
 
Die Entwicklungspartnerschaft In.Bewegung wird aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
und aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung, 
Kunst und Kultur gefördert. 

 

http://www.alphabetisierung.at/
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Aus aktuellem Anlass – „Selbstschutz-Tipp“ 
 

Verhalten bei Gewitter 
 

 

Es gibt leider keine absolut verlässliche Methode, den Beginn und die Dauer der Gefährdung 

festzustellen. Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch weniger als 10 Sekunden vergehen, ist das 

Gewitter gefährlich nahe. In diesem Fall ist Nachstehendes zu beachten: 
 

 

Gefährlich sind: 
 

 Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen 

 Metallzäune 

 Berggipfel 

 Waldränder mit hohen Bäumen 

 Aufenthalt im Wasser (ungeschützte Boote) 

 Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motorräder) 
 

 

Schutz bieten: 
 

 Gebäude mit Blitzschutzanlagen 

 Stahlskelettbauten 

 Blechbaracken 

 Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, Wohnwagen usw.) 
 

 

Im Notfall Schutz suchen: 
 

 Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte (in Raummitte aufhalten) 

 Waldesinneren (herausragende Bäume meiden) 

 Ebene: mit geschlossener Fußstellung auf den Boden hocken (vermindert Gefährdung durch 

Schrittspannung) 

 Gegenüber möglichen Einschlagobjekten mindestens 3 Meter Abstand halten 
 

 

Zu vermeiden: 
 

 Personen im Freien sollten nicht in Gruppen nahe beieinander stehen, getrennt Schutz suchen 

 Telefonapparate sind zwar technisch abgesichert aber trotzdem ist es ratsam, bei Gewitter 

Telefongespräche zu verschieben und die Fernmeldeanlage nicht zu berühren 

 Dusch- und Wannenbäder sollten ebenfalls verschoben werden. Lieber warten bis das Gewitter 

vorbei ist. Sicher ist sicher! 
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Die Gemeinde Karres wünscht 

allen Karrerinnen und Karrern 

einen erholsamen Urlaub 

sowie allen Gästen 

einen schönen Aufenthalt in Karres. 

 

Den Schülerinnen und Schülern 

stressfreie Ferien. 

 

 
 

 

 

 


